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Beschlusscontrolling (öffentliche Beschlüsse) 
 
 

Klassifizierung der Aufgabe: Bei der Aufgabe handelt es sich um  

 eine freiwillige Aufgabe:  
     Bindung durch Kreistagsbeschluss 

 eine freiwillige Aufgabe:  
     Bindung durch Vertrag 

 eine Pflichtaufgabe mit vorgeschriebenen  
     Standards 

 eine Pflichtaufgabe ohne vorgeschriebene  
     Standards 
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Ggf. weitergehende Ausführungen siehe Erläuterungen Nr:  
 

Auswirkungen                                     (Ggf. weitergehende Ausführungen siehe Erläuterungen Nr.) 
 

Finanzielle Auswirkungen (nur bei Beschlussvorlagen) 

Kurzfristig?  nein  ja 
Deckung im Haushalt?      ja        nein      Erl-Nr.:          
Beteiligung Dritter?            ja        nein 
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Langfristig?  nein  ja        Beteiligung Dritter?     ja        nein      Erl-Nr.: 
 

Sonstige Auswirkungen (nur bei Beschlussvorlagen)  

Auswirkungen für die Bürger?   ja        nein    Erl-Nr.: 

Auswirkungen auf die Qualität der Aufgabenerfüllung?   ja        nein    Erl-Nr.: 

Personelle und / oder organisatorische Auswirkungen ?   ja        nein    Erl-Nr.: 

Auswirkungen auf die Gleichstellung von Mann und Frau?  ja        nein    Erl-Nr.: 
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Auswirkungen auf die Umwelt?  ja        nein    Erl-Nr.: 

 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
Beschlussvorschlag: Der Ausschuss nimmt den Bericht zur Kenntnis. 
 
 
Darstellung des Sachverhaltes: 
 
Der ALUBA hat in seiner Sitzung am 28.02.2008 beschlossen ein jährliches Be-
schlusscontrolling einzuführen. 
 
In diesem dritten Bericht wird über alle Beschlüsse der öffentlichen Sitzungsteile 
aus dem Jahr 2009 bzw. über alle im letzten Bericht noch nicht abgeschlossenen 
Beschlüsse aus den Vorjahren berichtet. 
 
 
 



 

 

1)  Projekt abgeschlossen (erscheint künftig  3)  Projektbearbeitung außerplanmäßig 
 nicht mehr in der Übersicht 
 
2)  Projektbearbeitung planmäßig  4)  Projekt gefährdet  
 

ALUBA am Beschluss Umsetzungsstand FD 

29.11.2007 

Abfallwirtschaft 
Gebühren und Entgelte für das Jahr 2008 
1. Der Kreistag beschließt die Gebühr für die Beseitigung des von den Städten 

anzuliefernden Hausmülls, hausmüllähnlichen Abfalls, Sperrmülls und der Prob-
lemabfälle aus Haushalten für das Jahr 2008 auf 136,00 €/t festzusetzen (Anla-
ge 1). 

2. Die Gebühr für die Verwertung der biologischen Abfälle wird auf 85,62 €/t für 
das Jahr 2008 festgesetzt. 

3. Der Kreistag beschließt die Änderung der Satzung über die Abfallentsorgung im 
Kreis Recklinghausen gemäß Anlage 3. 

4. Der Kreistag beschließt unter Berücksichtigung des Beschlusses zu 1 und 2 die 
Gebührensatzung zur Abfallentsorgung im Kreis Recklinghausen gemäß Anla-
ge 4. 

5. Für die Verwertung der sonstigen durch die kreisangehörigen Städte getrennt 
eingesammelten und verwertbaren Abfälle wird für das Jahr 2008 das einheitli-
che Entgelt entsprechend Anlage 5 festgesetzt. 

Die Umsetzung erfolgte planmäßig.  
Die Jahresrechnung des Gebühren-
haushaltes Abfallwirtschaft für das Jahr 
2008 wurde in der Sitzung des Kreista-
ges am 23.11.2009 vorgelegt 
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27.11.2008 

Abfallwirtschaft 
Gebühren und Entgelte für das Jahr 2009 
1. Der Kreistag beschließt die Gebühr für die Beseitigung des von den Städten 

anzuliefernden Hausmülls, hausmüllähnlichen Abfalls, Sperrmülls und der Prob-
lemabfälle aus Haushalten für das Jahr 2009 auf 126,00 €/t festzusetzen (Anla-
ge 1). 

2. Die Gebühr für die Verwertung der biologischen Abfälle wird auf 85,46 €/t für 
das Jahr 2009 festgesetzt. 

3. Der Kreistag beschließt unter Berücksichtigung des Beschlusses zu 1 und 2 
Gebührensatzung zur Abfallentsorgung im Kreis Recklinghausen gemäß Anlage 
3. 

4. Für die Verwertung der sonstigen durch die kreisangehörigen Städte getrennt 
eingesammelten und verwertbaren Abfälle wird für das Jahr 2009 das einheitli-
che Entgelt entsprechend Anlage 4 festgesetzt. 

Die Umsetzung erfolgt erkennbar plan-
mäßig. 
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1)  Projekt abgeschlossen (erscheint künftig  3)  Projektbearbeitung außerplanmäßig 
 nicht mehr in der Übersicht 
 
2)  Projektbearbeitung planmäßig  4)  Projekt gefährdet  
 

ALUBA am Beschluss Umsetzungsstand FD 

03.05.2007 

Sanierung des Kuniberg Berufskollegs 
Der Landrat wird beauftragt, beginnend ab 2007 eine Sanierung der Schulgebäude 
des Kuniberg Berufskollegs hinsichtlich der Flachdächer, Fassaden, Fenster und –
türen, sowie des Sonnenschutzes auszuschreiben und durchzuführen. Die für die 
Ausführung in 2008 und 2009 erforderlichen Haushaltsmittel von voraussichtlich 
2.345.000 € bzw. 1.850.000 € werden bereitgestellt. Mittel für die Vergabe der Pla-
nungsleistung und der Vorplanung stehen in 2007 in Höhe von 450.000 € zur Verfü-
gung. 

Die erforderlichen Sofortmaßnahmen 
(Beton- und Fenstersanierungen) wur-
den in 2009 durchgeführt. Über den wei-
teren Fortgang der Gebäudesanierung 
kann unter Berücksichtigung der bilan-
ziellen Überschuldung keine verbindli-
che Prognose in Aussicht gestellt wer-
den. 
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15.09.2005 

Chemiekompetenzzentrum am Hans-Böckler-Berufskolleg in Marl 
Im Zuge der Konkretisierung der am 27.06.2004 beschlossenen Konzeption für ein 
Chemie-Kompetenzzentrum (ChemKom) am Hans-Böckler-Berufskolleg Marl beauf-
tragt der Kreistag den Landrat, 
(1.) ChemKom in der vorgelegten und durch Gutachten des Landes bestätigten 

Konzeption zügig umzusetzen, sobald die vom Ministerium für Wirtschaft, Mit-
telstand und Energie zugesagten Fördermittel in Höhe von 5.200.000 € bewilligt 
sind. Das Gesamtvolumen der Maßnahme beträgt rd. 13.410.000 € und erfordert 
in den nächsten 3 Jahren vom Kreis projektbezogene Aufwendungen in Höhe 
von 2.637.000 €; 

(2.) eine Beteiligung der Chemieunternehmen an den Gesamtinvestitionen für 
ChemKom in Höhe von 250.000 € in Bar- oder Sachmitteln nachzuweisen. 
Sollte das Engagement der Wirtschaft ausbleiben, so ist die Förderung des Lan-
des und damit die Realisierung von ChemKom hinfällig; 

(3.) gemeinsam mit den Unternehmen der Region ein Institut ChemKom in der 
Rechtsform des e.V. einzurichten, und das Institut ChemKom kostenneutral für 
den Kreis zu betreiben und keine Gewinne zu erwirtschaften; 

(4.) im Stellenplan 2006 eine bis zum 30.06.2009 befristete 1,0-Stelle, Wert BAT IV 
a, für einen Hochbauingenieur einzurichten. 

Projekt abgeschlossen 23 



 

1)  Projekt abgeschlossen (erscheint künftig  3)  Projektbearbeitung außerplanmäßig 
 nicht mehr in der Übersicht 
 
2)  Projektbearbeitung planmäßig  4)  Projekt gefährdet  
 

ALUBA am Beschluss Umsetzungsstand FD 

27.11.2008 

Komplettsanierung des Gebäudes Nr. 6 am Berufskolleg Castrop-Rauxel 
Der Kreistag beauftragt den Landrat, auf der Grundlage des Schlussberichtes des 
Projektmanagements Dress & Sommer vom 31.10.2008 eine Kernsanierung des 
Gebäudes Nr. 6 am Berufskolleg Castrop-Rauxel durchzuführen. Die dafür voraus-
sichtlich erforderlichen Haushaltsmittel in Höhe von insgesamt 11.553.710 € brutto 
werden ab 2009 und in den Folgejahren zur Verfügung gestellt. 
Über den weiteren Projektverlauf (Architektenauswahl, Entwurfs- und Genehmi-
gungsphase, Umsetzungsszenarien, Ausführungsplanung, Kostenentwicklung) er-
hält der Kreistag zu jeder Sitzung einen aktuellen Bericht. 

Für den Haushalt 2010 wurden die Mittel 
für die absolut notwendigen Sanierun-
gen der Fassade und der Fenster ein-
schließlich des Sonnenschutzes einge-
bracht. Der Beginn und Fortgang dieser 
Maßnahme hängt von dem Ergebnis der 
Haushaltsberatungen und der Zustim-
mung der Aufsichtsbehörde ab 
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24.08.2006 

Neubau- und Sanierungsmaßnahme des Berufskollegs Gladbeck (BK) 
hier: Hausmeisterdienstwohnung 
Der Landrat wird beauftragt, die Hausmeisterdienstwohnung am BK Gladbeck sowie 
den angrenzenden Pausengang nach Fertigstellung des Neubaus abreißen zu las-
sen. Die freiwerdende Fläche ist in das Schulgelände zu integrieren. 

Projekt abgeschlossen PGS 

08.05.2008 

Fortschreibung des Ausbauprogramms für Asphaltdecken 
- Programm IV A:  Ausbauprogramm zur Sanierung (Erhaltung) von Asphalt-

decken 
- Programm IV B: Ausbauprogramm zur Verstärkung (Verbesserung) von As-

phaltdecken 
Die 2. Fortschreibung des Ausbauprogramms IV in Form der neuen Teilprogramme 
IV A „Sanierung“ und IV B „Verstärkung“ wird beschlossen und der Landrat im 
Rahmen der zur Verfügung stehenden Haushaltsmittel mit der Umsetzung beauf-
tragt. 

siehe Anlage 1, 
diese korrespondiert mit der Vorlage 
18.02.09 zum Controlling 2008 
(siehe 19. Sitzung ALUBA am 04.06.09, 
TOP 3) 
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08.05.2008 

1. Fortschreibung „Ausbauprogramm zur Instandhaltung und Umrüstung von 
Lichtsignalanlagen (LSA) – Programm VII“ 
Der Fortschreibung „Ausbauprogramm zur Instandhaltung und Umrüstung von 
Lichtsignalanlagen – Programm VII“ wird beschlossen und der Landrat im Rahmen 
der zur Verfügung stehenden Haushaltsmittel mit der Umsetzung beauftragt. 

siehe Anlage 2, 
diese korrespondiert mit der Vorlage 
18.02.09 zum Controlling 2008 
(siehe 19. Sitzung ALUBA am 04.06.09, 
TOP 3) 
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1)  Projekt abgeschlossen (erscheint künftig  3)  Projektbearbeitung außerplanmäßig 
 nicht mehr in der Übersicht 
 
2)  Projektbearbeitung planmäßig  4)  Projekt gefährdet  
 

ALUBA am Beschluss Umsetzungsstand FD 

21.08.2008 

Programm IX – Investitionsprogramm für Fahrzeuge, Maschinen und Geräte 
für die Straßenunterhaltung 
Das Programm IX „Investitionsprogramm für Fahrzeuge, Maschinen und Geräte für 
die Straßenunterhaltung“ (Anlage 1) wird beschlossen und der Landrat im Rahmen 
der zur Verfügung stehenden Haushaltsmittel mit der Umsetzung beauftragt. 

Die im Programm IX „Investitionspro-
gramm für Fahrzeuge, Maschinen und 
Geräte für die Straßenunterhaltung“ 
vorgesehenen Investitionen für 2008 in 
Höhe von 180.000 € wurden wegen der 
fehlenden Haushaltsfreigabe nicht getä-
tigt. Die HH-Mittel wurden zur Übertra-
gung nach 2009 angemeldet. Dieses 
erfolgte nicht.  
Gleiches gilt für die HH-Mittel 175.000 € 
aus 2009.  
Der Investitionsstau beträgt somit 
355.000 €. 
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